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Fußball

Oberliga
9 Tore: Steven melz (tSv Pattensen),
Dominik Behnsen (1. Fc Germania
egestorf/langreder), can Gökdemir;
7 Tore: louis engelbrecht (beide Sv
ramlingen/ehlershausen); 6 Tore:
lorenzo Paldino, Jos homeier; 5 Tore:
elias Beck, robin Gaida (alle 1. Fc Ger-
mania egestorf/l.), til Buchmann,
nils-ole heuermann (beide tSv Pat-
tensen), Utku Kani (Sv ramlingen/e.)

Landesliga
17 Tore: Jonas Jürgens (1. Fc Sarstedt);
15 Tore:mohamad Saade (StK eil-
vese); 11 Tore: alban Shabani (1. Fc
Wunstorf); 10 Tore: tim meinhold (StK
eilvese), immo caspers (tSv Krähen-
winkel/Kaltenweide)

Bezirksliga
27 Tore: hannes milan (1. Fc Germania
egestorf/l. ii); 21 Tore: Kesip caran (Fc
lehrte); 20 Tore: christian Kolter (tSv
Goltern); 16 Tore: clark Brinkmann (Sv
Gehrden); 15 Tore: tobias Kienlin (tSv
Barsinghausen), christopher Schultz
(Sc hemmingen-Westerfeld)

sachsen-Cup stand Fenja Börner
(Foto rechts) von der TS Großburg-
wedel ganz oben auf dem Trepp-
chen. In der LK (Leistungsklasse) 2/
Jahrgang 2006/2007 gewann sie
nach starker Vorstellung im Vier-
kampf (insgesamt 48,35 Punkte) die
Goldmedaille. Emma Schwerk von
der TSV Burgdorf (47,9) wurde
Zweite vor den punktgleichen Drit-
ten Kiara Müller (TSV) und Melissa
Hoye vom TC Arnum (beide 46,4).
Die erfolgreichen Turnerinnen ha-
ben sich zugleich für das Landesfi-
nale qualifiziert.

Zweimal Gold für tsV
Zwei Titel im Deutschland-Cup gin-
gennachBurgdorf:SelmaInesAltug
war in der WK 30 (Jahrgang 1994 bis
2005) mit 48,05 Punkten erfolgreich,

Zoe Krüger (2010-2011) kam mit
42,15 Punkten auf Rang eins. Im
Hannover-Cup (Jahrgang 2014 und
jünger) holte Milia Johanna Lindner
vom TKJ Sarstedt mit 53,40 Punkten
vor ihrer Vereinskollegin Janne
Brünje (53,35) den Titel. Clara Lau-
dage von der FSV Sarstedt wurde
beim Hannover-Cup in der Alters-
klasse 2010 und jünger ebenfalls
Erste.Mit59,10Punktenbeidemaus
Sprung, Schwebebalken, Stufen-
barren und Boden bestehenden
Vierkampf distanzierte sie Johanna
Grabitzki vom TSV Ingeln-Oessel-
se, die 58,80 Punkte sammelte. Mit
58,55 Punkten kam Pia Schöttker
von der TSV Burgdorf als Dritte
ebenfalls aufs Treppchen.

Über die Bronzemedaille konnte
sich auch Leya Schaffmeister (TKJ

Börner ganz oben auf dem Treppchen
250 Teilnehmerinnen bei drei Wettbewerben in der Halle des Gymnasiums in Burgdorf im Einsatz

Turnen. Groß ist die Resonanz beim
Bezirksfinale der Gerätturnerinnen
gewesen, das in der Halle des Gym-
nasiums in Burgdorf ausgetragen
wurde: Rund 250 Turnerinnen aus
derRegiongingenanzweiTagenbei
den Wettbewerben Hannover-Cup,
Niedersachsen-Cup und Deutsch-
land-Cup an den Start.

„Es haben sich alle Turnerinnen
gefreut,dass sienachder langenCo-
rona-Pause wieder an die Geräte ge-
hen konnten“, sagte Cornelia Hill,
die als Trainerin des TC Arnum und
Nachwuchsbeauftragte des Nieder-
sächsischen Turnerbundes anspre-
chende Leistungen bestätigte. Ins-
gesamt fünf Titel gingen an Turne-
rinnen aus der Region: Beim Nieder-

Von Dirk Drews

SG-Schüler
holen sich
drei Siege

Baseball. Am vorletzten Spieltag
der Schülerwinterliga haben die
Baseballer der SG Hänigsen/
Sehnde die Siege fünf, sechs und
sieben perfekt gemacht. Wäh-
rend der Tabellenachte in der
Halle in Bremen gegen Gastge-
ber Dockers mit 5:6, gegen die
Dohren Wild Farmers mit 2:5,
gegen die Braunschweig 89ers
mit 1:6 und gegen die Hannover
Regents mit 2:8 unterlag, sorgte
das Team um Trainer Thomas
Müller gegen den Tabellendrit-
ten für die erste Überraschung:
Die Alfeld Greenhorns wurden
nach starker Leistung mit 5:3 be-
zwungen. Zudem distanzierte
die SG nach spannenden Mat-
ches die Reserve der 89ers (7:6)
und die SG Bückeburg/Lüne-
burg mit 10:9.

„Die Jungs sind sehr konzent-
riert zur Sache gegangen und ha-
ben bei diesem Turnier ihre bis-
her besten Leistungen gezeigt“,
sagte SG-Coach Müller , der Iven
Stellfeldt aus dem Team noch he-
raushob. dd

Ostendorp
und Hein
überzeugen

Bogenschießen. Marlene Hein
und Piet Ostendorp vom SV
Scherenbostel sind mit guten Re-
sultaten von der deutschen Hal-
lenmeisterschaft inMünchenzu-
rückgekehrt. Bei ihrer ersten
Teilnahme schaffte Hein mit
505 Ringen den Sprung unter die
Top Ten und wurde Neunte.
Auch Ostendorp lieferte einen
starken Wettkampf ab. Seine
526 Ringe reichten für Rang 14.
Für die beiden jungen Kader-
schützen aus Scherenbostel geht
damit die Wintersaison erfolg-
reich zu Ende.

Der ebenfalls für die Titel-
kämpfe in München qualifizierte
Axel Rabenow konnte krank-
heitsbedingt nicht an den Start
gehen. Gesund und in guter Ver-
fassung hatte er sich eine Woche
zuvor mit 516 Ringen den Titel
des deutschen Meisters in der Al-
tersklasse Ü65 im DBSV-Ver-
band gesichert. pur

Die Hinfahrt – Treffpunkt mor-
gens um 7 Uhr – habe sie größten-
teils mit Schlafen zugebracht, gab
TTKG-Akteurin Maria Shiiba an-
schließend an – und ein wenig ging
es in der Halle des Heinrich-Heine-
Gymnasiums zunächst auch so wei-
ter. Doch nach dem 0:2-Satzrück-
stand waren sie und Doppelpartne-
rin Caroline Hajok dann erwacht –
und gewannen noch mit 12:10, 11:3,
13:11. Und das nach 1:8- und 6:10-
Rückständen im dritten Durchgang.

Da auch Aida Rahmo/Maria Pa-
narina erfolgreich waren und Rah-
mo sowie Hajok ihre Einzel im obe-
ren Paar gewannen, führte der Gast
fix mit 4:0. Und der coronakranke
Manager Michael Junker zu Hause
am Whatsapp-Liveticker konnte
schnell ein bisschen ruhiger wer-
den. „Es ist immer schöner, wenn
wir als Team vollzählig sind“, sagte
Shiiba, doch das Coaching verlief
auch ohne Junker recht erfolgreich.

Shiiba und Panarina verloren
ihre Einzel zwar, doch im Anschluss
lotste Shiiba ihre Doppelpartnerin
Hajok durch das komplizierte Ein-
zel gegen Olufunke Oshonaike.
Kurze Noppe auf der Rückhand
(Oshonaike) gegen gleiches Mate-
rial auf der Vorhand Hajoks. „Unse-
re Taktik war, nicht im Schupfen zu

verharren“, erklärte Shiiba. Statt-
dessen sollte und wollte die Groß-
burgwedelerin durch Umlaufen zu
Punkten kommen. Das lief zunächst
eher mäßig (7:11, 5:11), ehe dann fu-
rios der Umschwung kam (11:2,
11:2, 11.6). Rahmo sorgte für den
Siegpunkt,derausSichtShiibas ins-
gesamt verdient war.

Dann kam der Engelbosteler Be-
such aus der Nebenhalle – in Person
von Jessika Xu, Emina Strysio und
Co-Trainer Pascal Boucsein. Und

ein virtuelles Lob von Junker aus
der Heimat.

sieg und Niederlage für MtV II
Eine deutliche 2:8-Niederlage und
einen 6:4-Erfolg brachte dieReserve
des MTV Engelbostel-Schulenburg
ausNorddeutschlandmitnach Hau-
se. Wenn auch andersherum als ver-
mutet. Denn kurioserweise setzte es
die Niederlage mit dem SC Poppen-
büttel II gegen den Tabellenvorletz-
ten der Regionalliga Nord, während

der Sieg gegen den zuvor verlust-
punktfreien Spitzenreiter SV Frie-
drichsgabe gelang.

„Das hört sich erst mal super an“,
sagte Xu, „allerdings haben die in
komplett anderer Aufstellung ge-
spielt als sonst.“ Einmal zweite,
dreimal dritte Mannschaft – schon
traf man sich mit der ebenfalls er-
satzgeschwächten MTV-Reserve
wieder auf Augenhöhe. Die hatte
mitFameBanseundStrysio imunte-
ren Paar zwei Talente dabei, die
sonst inderLandesligaaufschlagen.

Xu gewann alle vier Einzel des
Tages. Und waren die beiden
Youngster in Poppenbüttel noch
chancenlos gewesen, konnten sie
beim SVF sogar doppelt (Strysio, im
zweiten Einzel mit 11:8 im fünften
Satz) respektive einmal (Banse)
punkten. Nur Pusch im oberen Paar
bliebandiesemTagohneZähleraus
dem Einzel und kam gegen das un-
angenehme Spiel (lange Noppe auf
der Rückhand nah am Tisch) von Ja-
na Fernholz beim 4:11, 7:11, 11:7,
11:6, 8:11 nur zwischenzeitlich zum
Zuge. Xu sah sich gegen selbe Geg-
nerin ebenfalls schon Matchbällen
gegenüber, gewann aber noch mit
3:2. „6:4 gegen den Tabellenführer
ist trotzdem eine gute Leistung. Wir
sind sehr zufrieden“, sagte sie.

Rechtzeitig wach: Burgwedels Maria Shiiba (rechts) dreht das Doppel mit Caroline Hajok nach 0:2 – und coacht sie später zum Sieg. Foto: michael Plümer (archiv)

Beim Krimi Nerven wie Drahtseile: Lisa Göbecke vom MTV Engelbostel-Schu-
lenburg gewinnt ihr wichtiges Einzel in Düsseldorf. Foto: Jan Günther (archiv)

Nachbarschaftstreffen im hohen Norden
Engelbostelerinnen führen „Krimi mit Lisa“ auf / TTKG gewinnt ohne Boss Junker in Poppenbüttel

Tischtennis. „Am Ende liegt es dann
an ein, zwei Ballwechseln“, hat
CoachStephanHartunggesagt.Der
6:3-Sieg seines MTV Engelbostel-
Schulenburg in der 3. Bundesliga
Nord der Frauen bei Borussia Düs-
seldorf klingt jetzt erst einmal gar
nicht so, als wenn das Spiel auf des
MessersSchneidegestandenhätte–
und doch ist es genau so gewesen.

Denn Ashley Pusch hatte ihr
zweites Einzel gegen Ildiko Imamu-
ra schon verloren, als sich Lisa Gö-
becke am Nebentisch gegen Ugne
Baskutyte noch in Vollbeschäfti-
gung befand. Die Gäste führten zu
diesem Zeitpunkt mit 5:3 – und Gö-
becke lag in Sätzen mit 1:2 hinten.
Dann gewann sie die Durchgänge
vier und fünf jeweils mit 11:9. Wäre
nur einer dieser beiden Abschnitte
zuungunsten der Engelbostelerin
entschieden worden, hätte das nicht
nur den vierten Punkt für die Rhein-
länderinnen bedeutet, sondern di-
rekt auch den fünften (von Puschs
verlorenem Match) und somit ein
Unentschieden anstelle des ver-
meintlich klaren Auswärtssieges.
Doch so kam das Pusch-Einzel gar
nicht mehr in die Wertung.

Dass es überhaupt noch einmal
so knapp werden könnte, war zu Be-
ginn ohnehin nicht absehbar gewe-
sen, als der MTV schnell mit 4:0 in
Führung gegangen war. Zwei Dop-
pelsiege sowie Punkte von Laura
Abaraviciute (3:2 gegen die sehr
ambitionierte Eireen Elena Kalaitzi-
dou – „Gegen die muss man erst mal
gewinnen“, sagte Hartung) sowie
Veronika Hud mit ihrem 22. Sieg im
24. Einzel der Saison hatten dafür
gesorgt.

Nach der Pause kam der kleine
Bruch – und aus dem 4:0 wurde ein
4:2. Hud sorgte für den fünften
MTV-Punkt, ehe Göbecke alle Rest-
zweifel beseitigte. „Der Krimi mit
Lisa“, fand Hartung direkt noch
eine passende Bezeichnung. Zum
Glück eine Aufführung mit Happy
End. „Sonst wäre es eine 5:5-Nie-
derlage gewesen“, so der Coach.

In Poppenbüttel war Großkampf-
tag – und so schaute beim Drittliga-
auswärtssieg des TTK Großburgwe-
del gegen den SCP (6:2) auch kurz
mal eine kleine Engelbosteler Ab-
ordnung vorbei, da die zweite
Mannschaft des MTV in der Neben-
halle ebenfalls im Einsatz war.

Von Ole Rottmann

Am Ende liegt es
dann an ein, zwei

Ballwechseln.
Stephan Hartung,

coach des
mtv engelbostel-Schulenburg

Ausfälle

Kook
gewinnt im
U19-Doppel

Badminton. Einen Turniersieg hat
Iris Kook für den Altwarmbüche-
ner BC an Land gezogen. Auf der
Landesrangliste in Nordhorn ge-
wann sie das Frauendoppel der
U19-Klasse an der Seite von Sa-
rah Keo Boune Khoune vom MTV
Nienburg. Im Endspiel schlugen
sie das Nienburger Duo Celina Ly
/Neele Sakowski mit 21:6, 21:17
und krönten ihre starke Turnier-
leistung. Zusammen mit Tom
Burg vom TuS Brietlingen kam
Kook ins Mixed-Halbfinale,
scheiterte dort an der topgesetz-
ten Paarung Vin Assmus/Ida
Scharsitzke (TSV Wallhöfen/
MTV Nienburg). Am Ende
sprang Rang drei heraus. dlp

Die achtelfinals im Fußball-Kreispokal
zwischen der tuS Wettbergen und
DJK Sparta langenhagen sowie SuS
Sehnde und Germania Grasdorf sind
witterungsbedingt abgesagt worden.

Sarstedt) freu-
en, die in den
Jahrgängen
2017 bis 2015
beim Vierkampf
54,15 Punkte er-
reichte. Silber gab
es für Paula Schicke-
danz von der TSV
Burgdorf im Nieder-
sachsen-Cup (LK 2/
Jahrgang
2008/2009) mit 47,65
Zählern. Vereinskol-
leginVeronikaNelip
(45,40 Punkte) wur-
de Dritte, Pauline
Brenner (TKJ Sar-
stedt) holte Silber in
der LK 3 (1994 bis
2005; 48,90).
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